Heinz-Nixdorf

... aus tausend Quellen schopfen!

Heinz-Nixdorf Gesamtschule

MEINE SCHULE ZUM




Heinz-Nixdorf
s, Gesamtschule

== | ‘ =

—_—

... aus tausend Quellen schopfen!

TOPs

1. Allgemeine Informationen
2. Uberblick tGber den Bildungsgang
3. Facher in der Oberstufe

LUPO — Wahl

ook

Facherwahl flr die EinfUhrungsphase

=k

Facherwahl far die Qualifikationsphase /
Abiturprifung

7. Neue Facher

8. Organisatorische Fragen fur externe Schiler



. Heinz-Nixdorf

W

I Gesamtschule

it

~

1. Allgemeine Infos "=

... aus tausend Quellen schopfen!

» Verpflichtende Infoveranstaltung — Unterschrift
* Facherwahl 13.03.25 - Terminvergabe fiir externe SuS

* Vorlage des Abschlusszeugnisses fiir Externe bis
spatestens 11.07.2025 (gerne friiher!) -

Gebt das Zeugnis bitte im Sekretariat — Gebaude A ab.
lhr bekommt folgendes Infopaket:
* Blcherbestellschein

* |Informationen zur Fahrt zur Wewelsburg

* |Informationen zum ersten Schultag

* ggf. Informationen zur Bestellung des Tablets



| Heinz-Nixdorf
—— Gesamtschule

—al'|}

;\\;
L —

.. aus tausend Quellen schopfen!

1. Allgemeine Infos

 Homepage www.heinz-nixdorf-gesamtschule.de unter dem
Reiter Oberstufe.

 Die offizielle Broschiire des Landes NRW

* Erklarvideo zur LUuPO-Wahl findet ihr auf der Homepage:
www.heinz-nixdorf-gesamtschule.de/oberstufe/beratung-

weg-zum-abitur/laufbahnberatung/

* Arbeit mit Microsoft Teams
Team Abitur 2028 mit organisatorischen Infos


http://www.heinz-nixdorf-gesamtschule.de/
http://www.heinz-nixdorf-gesamtschule.de/oberstufe/beratung-weg-zum-abitur/laufbahnberatung/
http://www.heinz-nixdorf-gesamtschule.de/oberstufe/beratung-weg-zum-abitur/laufbahnberatung/

2. Uberblick iiber den
Bildungsgang

Die gymnasiale Oberstufe startet mit der
Jahrgangsstufe EF (11)

Von der EF zur Q1 (12) findet bei ausreichenden
Leistungen eine Versetzung statt.

Am Ende der Q1 erwirbt man bei durchschnittlich
ausreichenden Leistungen die Fachhochschulreife
(schulischer Teil).

Am Ende der Q2 bendtigt man die Zulassung zur
Abiturprufung. Die Leistungen, die bis hier in der Q1
und Q2 erbracht wurden, gehen bereits zu 2/3 in die
Abiturnote ein.

Am Ende steht die Abiturpriifung nach der Q2 in 4

Fachern. Die Leistungen hier sind 1/3 der Abiturnote.

Am Ende hat man dann die Allgemeine
Hochschulreife
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3. Facher der Oberstufe
Die Facher sind in drei Aufgabenfelder unterteilt:

. Das sprachlich-literarisch-kiinstlerische Aufgabenfeld

Deutsch Englisch Spanisch

Kunst Musik

/l. Das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld
Erziehungswissenschaften Sozialwissenschaften Philosophie

. Geographie/

Geschichte Erdkunde Recht

/ll. Das mathematisch-naturwissenschaftliche-technische
Aufgabenfeld

Mathematik Chemie Biologie

Physik Informatik Ernahrungslehre

Religionslehre
Sport
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3. Facher der Oberstufe

.. aus tausend Quellen schopfen!

Informationen zu den Fachern gibt es auf der Homepage:

www.heinz-nixdorf-
gesamtschule.de/oberstufe/unterrichtstacher/

Die neuen Facher stellen wir euch heute vor, es hangen
Plakate aus und ihr erhaltet einen Flyer mit Informationen, um
zu Hause noch einmal die Informationen durchzugehen.

Bei Ruckfragen konnt gerne die Fachlehrer GUber Teams/Mail
kontaktieren.


http://www.heinz-nixdorf-gesamtschule.de/oberstufe/unterrichtsfächer/
http://www.heinz-nixdorf-gesamtschule.de/oberstufe/unterrichtsfächer/
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Laufbahnberatungs-
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4. LuPO - Wahl

Die LUuPO — Wahl wird in der Schule durchgefihrt (Donnerstag, 13.03.)

Die LUPO - Datei befindet sich in einem Lernstattordner.

Die ausgefullte LUuPO-Datei wird ausgedruckt — von den
Erziehungsberechtigten unterschreiben lassen und in der Schule
abgeben/zuschicken bis zum 31.03.2025.

Eure Beratungslehrer beraten euch in der Schule.

Schaut euch das Erklarvideo an!
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4. LuPO - Wahl

.. aus tausena’ Quellen schopfen!

In den folgenden Bildern ist dargestellt, wie die
LuPO-Datei aussieht.

Bild 1: Die Facher sind nach den bereits genannten
Aufgabenfeldern unterteilt.

Laufbahnberatungs-
und Planungstool
Oberstufe

* Orange: Aufgabenfeld 1
* Grun: Aufgabenfeld 2
« Blau: Aufgabenfeld 3
 Grau/WeiB: Ubrige Facher

Bild 2: Rechts sind die Vorgaben aufgelistet. Grob kann
man sagen, dass man in der Datei so lange klicken
muss, bis alle Bedingungen erfillt sind (dort nicht mehr
stehen).
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b |Deutsch D
Englisch, ab g 5 ES
Franzisisch, ab Jg 6 F&5
Spanisch, ab Jg 8 58
Spanisch, newu ab EF S0
Franzisisch, new ab EF - |FO
MLsik; ML
kLunst kL
Grundkurs in Literatur LI
Geschichte GE
Sozialwissenschaften (nur |5
Erziehungswissenschaft (nPA
Erdkunde EE:
Philosophie (nur SII PL
katholische Religionslehre |KR
Ev. Religionskehre ER.
Mathernatik [
Biologie BI
Chermie CH
Phrysil: PH
Informatik IF
Ernahrungsl=hre EL
Spoart 5P
Vertiefungsfach Deutsch |WX-D
Yertiefungsfach Englisch |WX-E
Yertiefungsfach Mathernalyx-M
Projektkurs Sozial Genial  |PX01
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Qualifikationsphase EF.1 | EF2 H S ‘ & Beenden

Ahikur- Q2.2
1.2 021 2.2 fFach

iM,5,LKD (M, 5, LK (M, 5, LED

I

Ergebnisse der Priifung fiir die Gesamtlaufthahn
Belegungsverpflichtungen

Deutsch muss won EF.1 bis Q2,2 belegh werden,

Mindestens eine Fremdsprache muss von EF. 1 bis Q2.2 durchgehend belegt werden, Handelt es sich hierbei um gine neu einsetzende Fremdsprache, so muss zusatzlich mindestens eine aus der 51 Fortgefil
Mindestens eines der Facher Kunst oder Musik muss von EF. 1 bis wenigskens Q1.2 durchgehend belegt werden, In der Qualifikationsphase kann auch alternativ Likeratur, ein wokalpraktisches oder ein instr
Mindestens eine Gesellschaftswissenschaft muss won Q1.1 bis Q2.2 durchgehend belegt werden.

Geschichte muss won EF. 1 bis wenigstens Q1,2 oder als Zusatzkurs (in der Regel von 2.1 bis Q2. 2) belegt werden,

Sozialwissenschaften muss von EF. 1 bis wenigstens Q1.2 oder als Zusatzkurs (in der Regel von Q2.1 bis QZ.2) belegt werden.

Religionslehre muss wenigstens won EF. 1-01.2 durchgehend belegt werden, Als Ersatz kann Philosophie dienen, sofern Philosophie nicht die einzige von EF.1 bis 2.2 durchgehend belegte Gesellschaftswis
Mathematik. muss won EF.1 bis Q2.2 belegh werden,

Mindestens eine klassische Maturwissenschaft (Physik, Biologie, Chemig) muss durchgehend won Q1.1 bis 92,2 belegt werden.

Sport muss von EF, 1 bis Q2,2 beleqgt werden, I
Won EF.1 bis Q2.2 missen enbweder 2wei Maturwissenschaften oder 2wei Fremdsprachen durchoehend belegt werden, Hierbei ist gine Maturwissenschaft oder sind zwei Fremsprachen schriftlich zu belegen
In der Qualifikationsphase missen zwei Facher durchgehend in Leistungskursen belegt werden,

In der Qualifikationsphase sind pro Halbjahr mindestens 7 Facher in Grundkursen zu wahlen,

Bei fehlender 2. Fremdsprache muss eine neu einsetzende Fremdsprache durchagehend schriftlich belegh werden,

In der Qualifikationsphase missen mindestens 33 anrechenbare Kurse belegh werden,

Der Pflichtunterricht darf 102 Stunden nicht unterschreiten,

Die durchschnittiche Wochenstundenzahl muss in der Einfihrungsphase mindestens 34 Stunden betragen.

Die durchschnittiche Wochenstundenzahl muss in der Qualifikationsphase mindestens 34 Stunden betragen.

In der Einfibrungsphase missen in jedem Halbjahr mindestens 10 Facher belegh werden, Vertiefungskurse werden bei der Z3hlung nicht berlicksichtigt,

Die Abiturfacher missen alle drei Aufgabenfelder abdecken. Insgesamt sind vier Abiturfacher zu belegen,

Klausurverpflichtungen

Deutsch muss won EF.1 bis wenigstkens QZ. 1 schriftlich belegt werden.

Mindestens eine durchgehend belegte Fremdsprache muss won EF. 1 bis Q2.1 schriftlich s2in,

In EF.1 und EF.Z muss mindestens eine Gesellschaftswissenschaft schriftlich belegt sein,

Mindestens eine Gesellschaftswissenschaft oder Religionslehre muss won Q1.1 bis wenigstens Q2,1 schriftlich belegt werden,
Mathematil, muss von EF. 1 bis wenigstens Q2.1 schriftlich belegt werden,

In EF.1 und EF.Z muss mindestens eine klassische Maturwissenschaft schriftlich belegt sein,

Informationen
Die Stundenbandbreite sollke pro Halbjahr 32 bis 36 Stunden betragen, um eine gleichmafige Stundenbelastung zu gewahrleisten
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Im Folgenden werden die Vorgaben der Facherwahl konkretisiert:

Wichtig: Alle offiziellen Angaben gehen von 45-Minuten als eine Unterrichtsstunde
aus. An unserer Schule wird in der Regel in 60- und 75-Minuten-Einheiten
unterrichtet. Wir rechnen das schulintern passend um. Alle folgenden Angaben
basieren also grundsatzlich auf 45-Minuten-Einheiten.

Umfang der einzelnen Fdcher:

* Neu einsetzende Fremdsprache: 4 Unterrichtsstunden
* Alle anderen Grundkurse: 3 Unterrichtsstunden

« Vertiefungskurse: 2 Unterrichtsstunden

« Zwel Leistungskurse (ab Q1): je 5 Unterrichtsstunden

Lo fboh barofu g
und Planungst
Obors'ul P O

Im Durchschnitt muss ein/e Schiilerin 34 Wochenstunden belegen.

Das bedeutet, dass sie/er in der EF folgendes belegt:
11 bis hochstens 12 Grundkurse (GKs) oder
* 11 GKs und 1 Vertiefungskurs (VT)
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Am Ende der gymnasialen Oberstufe muss man
zwel Fremdsprachen nachweisen kénnen.
(Fremdsprachennachweis):

Die 1. Fremdsprache ab Jhg. 5 ist in der Regel
Englisch.

Die 2. Fremdsprache kann wie folgt belegt werden:
* Jhg. 7-10 (z.B. Franzdsisch)
* Jhg. 9-11 (z.B. Spanisch)
* Jhg. 11-13 (z.B. Spanisch)
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5. Facherwahl EF
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5. Facherwahl EF

Folgende Facher miissen in der EF belegt werden:
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Geschichte
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* eine fortgefuhrte Fremdsprache (an der HNGe: Englisch!)
* Kunst oder Musik

 mindestens eine Gesellschaftswissenschaft (an der HNGe;:
mindestens Geschichte oder Sozialwissenschaften)

« Mathematik

* mindestens eine Naturwissenschaft (Biologie, Physik oder
Chemie)

* ein Schwerpunktfach (eine weitere Fremdsprache (z.B. Spanisch
Neu) oder ein weiteres naturwissenschaftliches Fach (z.B.
Biologie, Physik, Chemie, Erndhrungslehre, Informatik)

* Religion oder als Ersatzfach Philosophie

* Sport
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In Fachern, die man schriftlich (s) wahlt, werden Klausuren geschrieben. Folgende
Facher missen in der EF schriftlich gewahlt werden:

* Deutsch! VT Rr
 Mathematik! :,';,‘12::,‘;:"9"“'
* Alle Fremdsprachen!

* Eine Gesellschaftswissenschaft!

« Eine Naturwissenschaft!

Insgesamt solltet ihr hochstens 7 Facher schriftlich (s) wahlen. Wenn ihr spater z. B.
Sport als Leistungskurs wahlen wollt, solltet ihr hier in der EF bereits Klausuren
schreiben.

Ein Wechsel der Schriftlichkeit ist jeweils zum Halbjahr mdéglich.

Alle anderen Facher werden in der EF muindlich (m) belegt. Hier werden keine
Klausuren geschrieben. Die Note ergibt sich hier aus der sonstigen Mitarbeit.

In der Qualifikationsphase gibt es im LUuPO-Bogen noch folgende Bezeichnungen:
LK fir Leistungskurs

ZK fur Zusatzkurs (Geschichte oder Sozialwissenschaften)



5. Facherwahl EF

FUr die Facherwahl gibt es noch
schulinterne Regelungen, die beachtet
werden mussen:

e |hr konnt entweder Kunst oder Musik
wahlen.

* |hr kdnnt entweder Religion oder
Philosophie wahlen.

 |hr musst in der EF mindestens
Geschichte oder SoWi wahlen.

* Spanisch 8 lauft in Regel nach der EF
aus.

Heinz-Nixdorf
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Laufbahnberatungs-
vnd Planungstool
Oberstufe P O
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Wichtig! Wichtig! Wichtig!

In der Oberstufe gilt das Kursfolgeprinzip! Das bedeutet, dass ihr
spater in der Regel keine neuen Facher hinzuwahlen kénnt. Wenn
Ihr also in der EF z. B. nicht das Fach Physik wahlt, kénnt ihr es Iin
der gesamten Oberstufe nicht mehr anwahlen!

Deswegen musst ihr euch gut Uberlegen, welche Facher euch
wichtig sind. Wahlt in der EF 1 lieber ein Fach mehr! Ihr kdnnt es
ggf. nach einem Halbjahr wieder abwahlen!

Ausnahmen sind: Ib-

* Vertiefungskurse (VT)

e Literatur anstatt von Kunst oder Musik in der Q1
e Zusatzkurse in Geschichte oder SoWi in der Q2

* Ein begrindeter Wechsel von Religion zu Philosophie und
umgekehrt
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Vertiefungskurse (VT) in Deutsch, Mathematik und Englisch
* In der EF und in der Q2 kann pro Halbjahr ein VT gewahlt werden.
« VT sind 2- stlndig.

Vertiefungskurse kdnnen aus unterschiedlichen Grinden gewahlt
werden:

« Zusatzliche Férderung, da z. B. Mathematik in der Sek. | ein Grundkurs war oder da
man insgesamt Schwierigkeiten in diesem Fach hat. (Dringende Empfehlung!)

« Forderung, also als Vorbereitung fir einen LK oder spater als Vorbereitung fur die
Abiturpriafung

* In einem VT werden Lernzeiten integriert.

« Unterstltzung bei den Hausaufgaben
« Nacharbeiten des Unterrichtsstoffes IL J‘:T":";'}':o."

UPO

» Zusatzliche Ubungsaufgaben
* Der VT wird nicht benotet.




6. Facherwahl Q/
Abiturprifung

Um die Facher in der EF passend wahlen zu
<kdnnen, muss man bereits einen groben
Uberblick Gber die gesamte Oberstufe haben.
Deswegen werden im folgenden kurz die

Heinz-Nixdorf
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Bedingungen der Qualifikationsphase und des
Abiturs erlautert:

Am Ende der Q2 gibt es eine Abiturpriifung
in 4 Fachern:

* 1. Leistungskurs (Klausur)

» 2. Leistungskurs (Klausur)

c 3.A
c 4. A

piturfac

piturfac

n (Klausur)

n (mudndliche Priafung)
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Fiir diese Abiturfacher gibt es natiirlich

Vorgaben: ABITU R

* Der 1. Leistungskurs muss entweder

Deutsch, Englisch, Mathe (oder eine
Naturwissenschaft (Bio, Phy, Ch)) sein.

* Es gilt die Regelung ,2 aus 3": Zwei der
Abiturfacher missen aus Deutsch,
Fremdsprache, Mathematik gewahlt werden

 Alle drei Aufgabenfelder missen abgedeckt
werden

* Hieraus ergibt sich z. B., dass bei der Wahl
eines Sport/Kunst-Leistungskurses
automatisch Mathematik im Abitur ist (als
LK oder GK)



6. Facherwahl Q /
Abiturpriifung

Mogliche Leistungskurse an der HNGE
Mathematik

Deutsch

Englisch

Sport

Kunst

Heinz-Nixdorf
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Eine Gesellschaftswissenschaft (z. B. SoWi, Geschichte, Padagogik,

Geographie)

Eine Naturwissenschaft (z. B. Biologie oder Physik)

Einige dieser Kurse finden in Kooperation mit der Friedrich Spee Gesamtschule

statt.

Nicht alle Kurse und Kombinationen kdnnen garantiert werden!
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6. Facherwahl Q / e coseend curtten scropren
Abiturpriifung

Projektkurse / Facharbeit an der HNGe
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In der Q1 wahlt man zwischen einer Facharbeit oder einem
Projektkurs. Die endgultige Entscheidung trifft man spatestens
Im 2. Halbjahr der EF.

Facharbeit:
* Eine ca. 10-seitige Ausarbeitung in einem Fach
 Die Facharbeit ersetzt eine Klausur

Projektkurs
» Das ist ein 1-jahriger Kurs in der Q1

* Es geht hier um ein projektartiges, facherubergreifendes
Arbeiten unter einem Rahmenthema

« Mdgliche Projektkurse sind derzeit:
« Schule ohne Rassismus — Kultur, Wasser, Banking & Start-Ups, Model of UN, Sport



Wir wiinschen allen viel
Erfolg beim Planen der
Laufbahn!

Beratungslehrer:

* Christina Bunte
 Dominik Krdkel
* Gretel Schulz
Oberstufenleiterin:

* Ina Hofacker
thofack T@Ispb.de

Sekretariat:

05251/1549250

 www.hnge.de
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DIE GYMNASIALE OBERSTUFE DER
HEINZ-NIXDORF GESAMTSCHULE!
WIR SIND EINE JUNGE SCHULE
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7. Neue Facher
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als netueinsetzende Fremdsprache °

1. Rahmen
2. Thematische Schwerpunkte

3. Erwartungen an die Schiilerinnen und Schiiler
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"4 Wochenstunden (4 x 45 min.) =3 x 60 min.

=schriftlich: zwei Klausuren pro Halbjahr, von denen
=*eine Klausur in der EF und
" eine Klausur in der Q-Phase

durch eine miindliche Kommunikationspriifung
ersetzt werden

" Moglichkeit zur schriftlichen oder miindlichen
Abiturpriifung (3. oder 4. Abiturfach)

=steile Progression - es geht ziigig voran!



2. Thematische Schwerpunkte
Einfiihrungsphase

- — M ——————— — .

Hola, éhablas espaiol?

AuBerungen und  «.
Gesprache verstehen

An Gesprachen teilnehmen
Zusammenhangend sprechen /‘\
Texte verstehen

Texte verfassen

Sprachmitteln

Grundinventar sprachlicher Mittel

(Wortschatz, Grammatik, Aussprache, Rechtschreibung und Zeichensetzung)

Heinz-Nixdorf
Gesamtschule
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2. Thematische Schwerpunkte
Qualifikationsphase
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Globale Entwicklu'hgen und Zukunftsentwdirfe

—

Describe, resume, explica, compara, comenta..,

Gegenwartige
politische und
gesellschaftliche

Diskussionen

AIItagswirinchkéiten und berufliche
Perspektiven junger Menschen

llllll

anien
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= Neugier, Interesse;, Anstrengungsbereitschaft und .
Reflexionsfahigkeit

=" Freude am miindlichen und am schriftlichen Ausdruck

" Hohes Mafs an Selbststidndigkeit: RegelmafSiges und
eigenstdndiges Uben bzw. Wiederholen von Vokabeln
und grammatischen Phanomenen

= Anschaffung eines Arbeitsheftes zum von der Schule
gestellten Lehrwerk A_Tope.com (Cornelsen, ca. 10 Euro)
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Muchas gracias por su atencion.



Das Fach Geschichte

Vorstellung



Warum sollte ich Geschichte wahlen?

* Wissen Uber die Vergangenheit erlangen
* Die Gegenwart besser verstehen

* [ch bekomme ein gutes Allgemeinwissen



Ich bin neugierig auf die
Vergangenheit und
Gegenwart.

Ich entdecke gerne Neues.

Ich lese gerne und bin auch
bereit, mich in ein Thema
einzuarbeiten .




Erfahrungen mit Fremdsein in
weltgeschichtlicher Perspektive

Islamische Welt-christliche Welt:
Begegnhungen zweier Kulturen in
Mittelalter und Friher Neuzeit

Menschenrechte in historischer
Perspektive



Fokus auf deutsche
Geschichte im
internationalen

Kontext

Vom Wiener
Kongress zur
Gegenwart




Wie arbeitet
man in
Geschichte?

Betrachtung gegenwartiger Probleme und
Gegebenheiten und daraus Fragen an die
Vergangenheit formulieren

Darstellende Texte dienen als
Ausgangspunkt, um sich Fachwissen
anzueignen.

Einzelne Aspekte aus diesem Thema sieht
man sich genauer an mit Hilfe von
Originalquellen und Sekundarliteratur.

Betrachtung verschiedener Sichtweisen

Dann beurteilt man die Situation aus
damaliger Sicht und bewertet sie aus
heutiger Sicht .



Schileraulserungen
aus der EF

Geschichte sollte man unbedingt ausprobieren.

Es macht viel Spafs, in die Welt von damals
einzutauchen.

In Geschichte denkt man immer wieder: Ach echt,
dass wusste ich ja gar nicht.

Plotzlich verstehe ich die Nachrichten heute viel
besser.

Ich habe das Geflihl, dass ich jetzt mitreden kann bei
aktuellen politischen Themen.

Das Fach macht stichtig. Manchmal kann man gar
nicht mehr aufhéren. Das ist wie ein Puzzle
zusammensetzen.
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SOZIALWISSENSCHAFTEN
In der Oberstufe

Herr Krakel Herr Gettert Herr Brummel



SOZIALWISSENSCHAFTEN

- Ein Fach, drel Fachbereiche -

Politik

Wirtschaft

Soziologle



o i DU’BisT POLITIK
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Wirtschaft

Trumps Zolldrohungen
US-Héandler bunkern Prosecco, Gold und
Schuhe

Autos, Stahl, Aluminium - Donald Trump
scheint mit seinen Importzollen vor nichts
haltzumachen. Handler in den USA
reagieren darauf mit Hamsterkaufen, und
auch europdische Firmen sorgen vor.
(Quelle: manager-magazin.: 20.02.25)




Soziologie

Soziale Selektion beim Zugang zum Studium

100 Kindern 100 Kindern
Von ... von Akademikern* von Nichtakademikern*

81% 45%
... erreichen den 0 v

Abschluss der

Sekunderstufe 2 81 Kinder m

o 88% v 53%
... beginnen
ein Studium Ee -
71 Kinder 24 Kinder

*nach dem Kriterium, ob der Vater einen Hochschulabschluss erworben hat oder nicht; Quelle: DSW/HIS 2010 | © Hans-Béckler-Stiftung 2010

Chlodwig Poth
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SOZIALWISSENSCHAFTEN

- Ein Fach, drei Fachbereiche -

Friher war alles besser!?

Wer entscheidet in der Politik? [Wandel der Sozialstruktur Fake-News und Extremismus:
Ist die Demokratie in Gefahr?

Was leistet der Krieg in der Ukraine — Wie schaffen wir
deutsche Sozialstaat? Frieden auf der Welt? Wie kann ich mich beteiligen?
Warum kaufe ich mir immer Sollte die Ukraine in die EU Schulden, Schulden,
neue Dinge? Der Markt und aufgenommen werden? Schulden — Warum gibt der

seine Regeln Staat so viel Geld aus und
warum spart er nicht?

Was wollt ithr alle von mir?
Rollenerwartungen und
Rollenkonflikte

Immer mehr Reiche, immer

mehr Arme? Einkommens- und
Vermdgensverteilung

Die nachste Krise kommt
bestimmt! — Phasen des
Konjunkturzyklus




SOZIALWISSENSCHAFT

Vorurtelle und
Beflrchtungen

e Sowtl ist ein Laberfach.

* In Sowl werden nur Texte
gelesen.

* Sowlt kann man im Studium
und Beruf nicht gebrauchen.

e Sowtl ist nur was fur
Politikprofis.
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V| ER * Sowi macht fit fur den Alltag: Wie kann ich

mich politisch beteiligen? Wie gehe ich mit

GRUNDE Geld um? Warum handeln die Menschen so
wie sie handeln?

* Sowi ist abwechslungsreich: Politik,
Wirtschaft und Soziologie

Sow! zU

N * In Sowi kommt ihr mit der aktuellen und
WAHLEN realen Wirtschaft und Politik in Beruhrung

* In Sowi erlernt ihr viele Kompetenzen fur
Studium und Beruf: Umgang mit Statistiken,
Sachtexten, Fachbegriffen, ...
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Padagogik

1. Gute Griinde, das Fach Padagogik zu wihlen

2. Drei Jahre Pdadagogikunterricht - Worum geht’s?

3. Rahmen
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1. Gute Griinde... g
Pddagogik ist
ein Laberfach.
Pidagogikunterricht

Pddagogik ist was fiir Mddchen!

1st wie Therapie. ,
Oder: Ich mag Kinder...

Starker Bezug zur Lebenswelt der Schiilerinnen und Schiiler: Alle sind Experten...

Theorien: Wissenschaftlicher Unterschiedliche
Kennenlernen, Aneignung und Anspruch: Perspektiven und
Kritische und reflektierte Dimensionen

Anwendung fremder
Sichtweisen und komplexer
theoretischer Zusammenhénge

Auseinandersetzung mit
verschiedenen Theorien
aus Pdadagogik, Soziologie,
Psychologie und

Fachsprache!  Anthropologie u. a.

Beobachten und Strukturieren Priifen und Beurteilen

Darstellen und Zusammenfassen Erkliren Analysieren Handlungsmoglichkeiten entwerfen [...]
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2. Worum geht’s? :

. S rausend Quellen schopfen!
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3 Rahmen Gesamtschule

* 3 Wochenstunden (3 x 45 min) im Grundkurs

* 5 Wochenstunden (5 x 45 min) im
Leistungskurs

 miindlich oder schriftlich:

» Einfiihrungsphase: eine Klausur pro
Halbjahr

» Qualifikationsphase: zwei Klausuren pro
Halbjahr, von denen eine Klausur in der
(Q-Phase durch eine Facharbeit ersetzt
werden kann

» Moglichkeit zur schriftlichen oder
miindlichen Abiturpriifung
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Gesamtschule

Fragen?

Vielen Dank fiir Ihre Aufmerksamkeit!



Geographie/Erdkunde

Was erwartet mich, wenn ich das

Fach Geographie /Erdkunde
anwahle?

Heinz-Nixdorf
-2 ~Gesamtschule
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Geographie/Erdkunde

Brauche ich Vorkenntnisse?
Wenig!!!

Warum?

* Alle Schilerinnen und Schuler der EinfGhrungsphase starten mit
unterschiedlichem Vorwissen, dass sie aus dem Unterricht der 5-
10 Klassen haben.

* Alle Themen werden so behandelt, dass jede Schulerin und jeder
Schuiler dem Stoff folgen kann und in der Einfihrungsphase
Grundkenntnisse und Fa '1i]9keiten aufgebaut werden, die in der
Qualifikationsphase vertiett werden.
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Themen
Geographie/Erdkunde

- Landwirtschaft in verschiedenen Regionen der Erde

- Energiegewinnung und — verbrauch

- Klimawandel

- Naturkatastrophen

- Die europaische Stadt, Megastadte, schrumpfende Stadte
- Globalisierung von Produktion, Transport und Information
- Wirtschaftswandel. . .



Materialien in
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Internationaler
Flughafen Phuket

Nationalpark
Nai Yang

- Karten

Beach
9 dNaka Yai
Nai Thon SRR =T e\ T e
Beach AT f;.}\i,'f?g "@ A
i ',“&‘%""ﬂk :
Bang Tao ' Nas ,
g° Beach P | 8° Nord
Bang Tao )~ LN
4 \’ Kap Yabu
LR Sepam
\ Bay C
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Maphrao
Kata Noi Chalong
Beach Bay
. : Lone
1 Rawei Mai Thon
D453 98°15’ Ost ‘I-.Ia.e © westermann 35127
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. aus tausend Quellen schépfen!

Yearly TouristArrivals 2005-2021

39.92

Materialien in
= Geographie/Erdkunde
‘ - Diagramme

24.81
19.23
15.04
40 14.58 14.15%
11.57 | ' | I

2005 2006 2007 2008 2000 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Touristenankiinfte in Thailand in Millionen
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Materialien in
Geographie/Erdkunde
- Fotos, Klimadiagramme

Phuket 27.4 Grad C
10 m 2503 mm

L
£ =
E 3
|
g g
=
G =3
(73] =
= H
(7] ‘ { g |
3 &
o : o
= : o
| F-25.0,
i T | T T i T T T T =30
1 2 3 4 5 66 7 8 9 1w 1 12
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Materialien in
Geographie/Erdkunde
- Modelle, Texte

M 8: Wachstumszyklusmodell touristischer Destinationen nach Butler

Anzahl der Touristen Butler-Modell.
FIReuerung Dabei erfolgt jede touristische NeuerschlieRung grundsatzlich nach demselben
. gebremstes Prinzip, das mithilfe des sogenannten ButlerModells dargestellt werden kann:
o* « Wachstum . . A .
Stagnation e b Zundchst ist ein Zielgebiet noch unbekannt und gegebenenfalls auch schlecht
. erreichbar. Die touristische Infrastruktur ist noch unterentwickelt und die
s, "%, T7Te== Stabilisierung Destination wird nur von wenigen ,,Pionier-Touristen” aufgesucht. Durch den

. e Ausbau der touristischen Verkehrsinfrastruktur, eines entsprechenden
Beherbergungsangebots und durch Marketingaktivitaiten kommerzieller
Reiseveranstalter nimmt der Bekanntheitsgrad zu, sodass in der Folge die
Verfall Touristenzahlen allmahlich anwachsen. Schliellich setzt eine boom artige
Wachstum und Entwicklung mit einer starken Zunahme an Touristen ein. Im weiteren Verlauf
Entwicklung kann sich eine Ubernutzung der Ressourcen bemerkbar machen. Der touristische
Standort verliert dann seine besondere Attraktivitat und es kommt zur Stagnation.
Dieser modellhafte Verlauf erinnert an den Produktlebenszyklus und verdeutlicht,
dass Tourismusstandorte theoretisch als Produkte begriffen werden miussen. Sie
entwickeln und profilieren sich, stagnieren und erleiden dann einen Niedergang.
Enstehung, Erkundung Durch eine nachfrageorientierte Veranderung ihres Angebotes besteht dann die
und Aufbau Moglichkeit zur Erneuerung.

Zeit /lahre

kritische Zone
hinsichtlich Tragfahigkeit

Konsolidierung

Cuelle:
hiops:ffarww2 ket de/sivema'media php229%A8_104117_hEbdfz_Tourismus_Weltwirnschaf pdf

(Zugriff 22.11.2019)
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Warum sollte ich
Geographie/Erdkunde an
der HNGe wahlen?

- Geographie kann Abiturfach werden und den
gesellschaftswissenschaftlichen Bereich im Abitur abdecken

- In Geographie gibt es Exkursionen — Cityentwicklung/Trading
Down Paderborn -, Bielefeld- Gentrifizierung,

- Zu vielen Klausuren gibt es vorab Ubungsklausuren, die
besprochen werden



Geographie/Erdkunde

Fragen? Gerne.

Heinz-Nixdorf
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HABT IHR NOCH

FRAGEN?




EEEEEEEEEEEE

RECHT
in der Oberstufe

Frau Meiche & Herr Brummel



Recht

- Ein besonderes Fach -

- nur an 42 Schulen landesweit

- Fach der Gesellschaftswissenschaften



RECHT

- FACHLICHE SCHWERPUNKTE -

Offentliches

ZIvilrecht Recht

Strafrecht




Strafrecht



0-6 ab 18

7-17

beschrankt
geschafts-
fahig

voll
geschafts-
fahig

geschafts-
unfahig

Zivilrecht



TIRELT (1) Meinungs‘freiheiq
WURDE DES | \y~ &
MENSCHEN €

ANTASTBAR

Offentliches Recht



Recht

- Womit beschdftigen wir uns? -

Was ist der Unterschied Berufe im Rechtswesen Welche Vertrage darf ich als

zwischen Mord und Totschlag?

Ist unser Recht = gerecht?

Das Rechtssystem in
: Deutschland

Minderjahriger schliefen?

Besuch einer Gerichtsverhandlung

Recht im Alltag
Ist mein Mietvertrag rechtens?

Grenzen der Meinungsfreiheit



* Recht ist spannend: verschiedene
Rechtsbereiche mit unterschiedlichen
Schwerpunkten und interessanten Fallen

Vl ER * Recht macht rechtssicher fur den Alltag:
GRUNDE

Beispiel: Wie kann und darf ich mich gegen
Abzocke wehren?

RECHT /U * In Recht lernt ihr prazise zu formulieren
WAHLEN und verbessert eure Sprachfihigkeiten

 Recht bereitet euch auf verschiedenste
Berufe vor: Rechtsanwalt, Staatsanwalt,
Richter, Rechtspfleger, Polizist,
Verwaltungsbeamte, Betriebswirt, uvm.




HABT IHR NOCH

FRAGEN?




Ernahrungslehre

I.ebensmlttelchemle

i :<U? g SAgfa'?\\ln(;gsschaften

= g_g ‘Biologie
"EIO =
HE T Nahrung-
T 58 O iicdininene:
182 SRz
Emahrungswussenschaft

Sportwussenschaft

Epldemlologue

Psychologie = -



TF)
VR By

Reich an
Omega
386

Ernahrungslehre

Welche Produkte sind sinnvoll?

Welche Erndhrung ist die Richtige?

SCHLANK

IM SCHLAF
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Ernahrungslehre

EinfUhrungsphase

Energie- und Nahrstoffbedarf

Warmereguliering Verdauung weitere Prozesse

Grundumsatz

Alter Korperbau

Gesamtumsatz

Tagliche Aktivitit

Korperliche Aktivitat Mentale Aktivat

-
=
0
=
=
0
0
0
)

Wie hoch ist meine personlicher Gesamtenergiebedarf?

Wie viel Energie steckt in unseren Lebensmitteln?



Ernahrungslehre

EinfUhrungsphase

Grundstruktur der Fette
0

HO=——CHz H3C—{(CHz )Jn—C—0D——CHz

jl.‘_‘.l

Hauptnahrstoffe
und ihre Funktion |eu—s—a

{

} (-Ghycerinanteil-}

Glycerin beliebiges Triglycerid

Vorkommen
Aufgaben im Korper
Bedarfsdeckung

b | > L Chemischer Aufbau



Ernahrungslehre

Qualifikationsphase 1.1

/-.\ Vitamine &
. . . Mineralstoffe
Fimaan e S P hy siolo gie AL

der
Ernahrung

Corizyklus

sauerstoffaunanime verhindert schwere Beine
in 1/ min
Ruhe Arbeitsphase Erholungsphase Muskel Leber
=3 > a3 >
075 T s X = -
defiz W% ut
Sauerstoff- Qlucose
ve!'braucgh pe
0,501 bei Arbeit ATP - 2 NAD=
ZNADH «~
v : 2 Pyravate 2 Pyruvate
JA [ -
0,25 2 NADH ‘\‘
Sauerstoff- - 2 NADH 2 NAD*
verbrauch 2N .
in Ruhe 2 NAD- |
2 Lactale 4 Lactate




Ernahrungslehre

Qualifikationsphase 1.2




Ernéhrungpslehre

Qualifikation hase 2.1

Pathophysiologie
der Ernahrung

[JER SPIEGEL

D




Ernahrungslehre

Qualifikationsphase 2.2

Mischkéstler Vegetarier

Auf den Spuren unserer Lebensmittel...

Wer lebt gestinder? Wer hat den besseren
Okologischen Fuldabdruck?




Welche Voraussetzungen sollte ich mitbringen?

> Interesse an... N
...Naturwissenschaften allgemein iy
...Ernahrungsfragen
...vorgangen im menschlichen Korper

> Bereitschaft...
...sich zumindest grundlegend mit den chemischen
Grundlagen der Stoffwechselphysiologie

auseinanderzusetzen

ML
NI L



» Vorbereitung fiir Berufe im...
ernahrungswissenschaftlichen,
medizinischen,
biologisch-technischen Bereich
Sport- und Fithessbereich

Erndahrungsberatung
Arzt (Innere Medizin, Endokrinologie)
Trainer, Personaltrainer
Biologisch-technische(r) Assistent(in)

» Umfangreiche Kenntnisse rund um die Erndhrung, die es einem
moglich macht, fachlich fundiert, sicher und selbstbewusst
Stellung in Ernahrungsfragen zu beziehen und Verantwortung
fur die eigene Gesundheit zu libernehmen.
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Entwurf und
Struktogramme
Analyse
Lineare
Strukturen
Java Formale
: : Sprach
Nicht-Lineare prachen
Strukturen
SQL
Datenschutz Nutzung
Sicherheit Netze

Informatik /

Mensch und
Gesellschaft
Informatik-

systeme
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Knobeleien
Programmieren Strukturieren

Logik Modellieren .
Hintergrundwissen .PrOblemlosen
Teamarbelt 5 robotik
TechnlkProJekte

Hardware




Wir wiinschen allen viel
Erfolg beim Planen der
Laufbahn!

Externe Schiilerinnen und
Schiiler bleiben noch 10
Minuten filir die
Terminvergabe fir den
13.03.25 und das
Teamslogin.

Heinz-Nixdorf
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DIE GYMNASIALE OBERSTUFE DER
HEINZ-NIXDORF GESAMTSCHULE!
WIR SIND EINE JUNGE SCHULE
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7. Organisatorische Fragen ——" . . . ...
fiir externe Schiiler

Facherwahl Lupo

Wahl am Do. 13.03.2025 zu folgenden Zeiten im Gebaude A0.53 moglich:

16: 00 Uhr
17: 00 Uhr

Bitte in die Liste mit Namen eintragen!!!!

Teams

« Teams zuhause auf dem Handy installieren und Login ausprobieren. Bei
Problemen am 13.03.25 bei uns melden.
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